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Wahltermin: 

Die Gemeindevertretungs-Wahl findet 
am Sonntag, 29. Oktober 2023 

von 11.15 bis 12.15 Uhr 
sowie 

am Sonntag, 5. November 2023  
von 11.15 bis 12.15 Uhr 

im Pfarrer*innen-Büro der Glaubenskirche in der 
Braunhubergasse 20 statt. 
 

Wahlberechtigung: 

Aktiv wahlberechtigt sind alle Mitglieder der 
Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Wien-
Simmering ab dem vollendeten 14. Lebensjahr. 
Das Wähler*innenverzeichnis liegt zur Einsichtnahme 
im Pfarramt auf. 

 

Briefwahl:  

Ihre/Deine Stimme kann auch per Briefwahl abgege-
ben werden. Die Unterlagen dazu können ab Montag, 
16.10. im Pfarramt telefonisch (0699/188 777 53), per 
E-Mail (pg.simmering@evang.at) oder persönlich in 
der Pfarrkanzlei angefordert werden (bitte vorher 
einen Termin ausmachen). Die briefliche Abgabe des 
Stimmzettels muss so rechtzeitig erfolgen, dass er bis 
allerspätestens Sonntag, 5. November um 12.15 
Uhr im Pfarramt bei der Wahlleitung einlangt. 

Bitte nehmen Sie Ihr/nimm Dein Wahlrecht 
wahr! Sie bestimmen/Du bestimmst mit, wel-
chen Weg unsere Kirche in Zukunft gehen wird. 
Danke für Ihre/Deine aktive Beteiligung! 

 

 Ihre/Eure Pfarrerin Anna Kampl 
 und Kuratorin Eva Hörmann 

Einladung zur Wahl 
 

Liebes wahlberechtigtes Gemeindemitglied, 

mit diesem Gemeindebrief übermitteln wir Ihnen/Dir 
die Einladung zur Wahl der Gemeindevertretung 
der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Wien-
Simmering sowie den Wahlvorschlag. 

Unserer Gemeindevertretung gehören 27 zu wählende 
Mitglieder an. Die Kandidat*innen (Wahlvorschlag) stel-
len sich hier und auch auf der Homepage 
(www.glaubenskirche.at) sowie auf einem Aushang in 
der Glaubenskirche kurz vor. 

 

Auch Ihre/Deine Meinung ist gefragt! 

 

GEMEINDE 
BRIEF 

EVANGELISCHE  
PFARRGEMEINDE A.B. 

WIEN-SIMMERING 
NR. 2/OKTOBER 2023 

Bild: Evang. Kirche A.B. in Österreich 



Ramin  

DAVOODI BEDABI (36)  

   Ich bin in Simmering 
zuhause. Die Gemeinde 
ist ein Ort, wo ich ger-
ne dabei bin – sie ist 
wie eine Familie. 
Handwerklich bin ich 
geschickt und bringe 
mich nach Möglichkeit 
immer wieder ein, 
wenn es ums Anpacken 
geht. 

 
 

Gemeindevertretungswahlen 2023 
Vorstellung der Kandidat*innen  

Mary B. „Tante Mary“  

ANNAN (71) 

   Ich heiße Mary B. 
Annan, geboren in 
Ghana und lebe seit 
mehr als vier Jahr-
zehnten in Wien. Da 
die ghanaische Com-
munity ein Zuhause in 
der Glaubenskirche 
hat, fühle ich mich 
auch hier zuhause, 
weil ich Menschen 
begegnet bin, die das 
Anliegen und die Sor-
gen der Anderen ernst 

nehmen. Für mich ist die Glaubenskirche ein Ort des 
Respekts, der Liebe und der Hoffnung und da möchte 
ich mich bei der Gemeindearbeit aktiv einbringen. 

Ramona  

FRENZEL (40) 

   Die Vielfalt unserer 
Gemeinde in der Glau-
benskirche, ist etwas 
ganz Besonderes - der 
Zusammenhalt und 
die Hilfsbereitschaft. 
Ich freue mich, dass 
mein Sohn und ich 
dazugehören.  
Herzlichst Ramona 
Frenzel.  

Christian  

BUCHAR (58)  

   Ich trete an, weil ich 
in der Gemeindevertre-
tung weiter dafür mit-
arbeiten möchte, dass 
die bunte Vielfalt der 
Glaubenskirche weit in 
den Bezirk und dar-
über hinaus ausstrahlt 
- und weil ich dafür 
eintreten möchte, dass 
der Mensch immer und 
überall vor dem Geld 
kommt, gerade auch in 
der Kirche. 

Sonia  

AZIZI (32) 

Nach Simmering bin 
ich über meine Freun-
de gekommen und bin 
in der Gemeinde ge-
blieben. Von Beruf bin 
ich Nageldesignerin. 
Ich kandidiere für die 
Gemeindevertretung, 
weil es mir wichtig ist, 
Entscheidungen mitzu-
tragen und nach mei-
nen Möglichkeiten 
auch dabei zu sein. Vor 
allem die Begegnung 
mit älteren Menschen macht mir große Freude. Ich set-
ze mich für eine Kirche ein, in der Junge und Alte vonei-
nander lernen.  



Markus 

JANISCH (52)  

Ich würde mich freu-
en, die Pfarrgemeinde 
bei den künftig anste-
henden Bautätigkeiten 
weiterhin als Architekt 
unterstützen zu kön-
nen. 

 

Bine 

HABERLEITNER (54) 

Ich wohne zwar au-
ßerhalb von Wien, fahre 
aber gerne am Sonntag 
in die Glaubenskirche 
und bringe mich selbst-
verständlich ein, wenn 
es um Vorbereitungen 
diverser Feste geht. Die 
Gestaltung von Tauf-
kerzen und der Oster-
kerze ist in meiner 
Hand. Ich freue mich, 
als ein Teil dieser bun-
ten Gemeinschaft dabei 
zu sein. 

Bild: Milena Krobath 

Barakat 

GHASEMI (27) 

   Ich bin seit einigen 
Jahren in der Gemein-
de und arbeite und 
lebe in Wien. Deutsch 
habe ich schnell ge-
lernt, weil ich einen 
Platz in der Gesell-
schaft haben wollte. 

Die Gemeinde war von 
Anfang an ein Ort, wo 
ich willkommen war. 
Ich möchte meine Kir-
che unterstützen, weil 
sie mich unterstützt 

hat, als ich es gebraucht habe. Meinen Glauben in der 
Gemeinschaft zu leben, ist mir wichtig. 

Gottfried 

KAMPL (42) 

   Als Mathematiker 
kenne ich mich mit 
Zahlen und Statistik 
aus; ich denke, dass 
wir diese Kompeten-
zen auch als Gemein-
de ab und zu brau-
chen können. Ich 
kandidiere, weil mir 
die Zukunft dieser 
Gemeinde nicht egal 
ist.  

 

Pascal 

HINKER (19)  

   Ich wurde im Jahr 
2017 hier konfirmiert 
und seitdem liegt mir 
die Jugendarbeit am 
Herzen. Ich möchte 
alle Menschen moti-
vieren und stärken. 

Für die Zukunft ist es 
wichtig, dass sich auch 
junge Menschen enga-
gieren.  

Eva 

HÖRMANN (69) 

   In den letzten Jahren 
nahm die Öffnung un-
serer Kirche zu den 
Menschen ins Grätzl 
immer mehr Fahrt auf. 
Durch die Vernetzung 
mit Einrichtungen des 
Bezirks, die Teilnahme 
an sozialen Aktivitäten 
und das Anbieten kul-
tureller Veranstaltun-
gen werden Begegnun-
gen außerhalb und in 
der Glaubenskirche 

möglich. Ich durfte mitgestalten und ging diesen Weg 
mit Menschen, die Freude daran haben Neues auszu-
probieren. In unserer Gemeinde mitzuarbeiten macht 
mich einfach glücklich und darum möchte ich gerne 
weitermachen. 



Samaneh 

MADANCHIRASOULI (38) 

Meine ganze Familie 
gehört zur Glaubens-
kirche und beteiligt 
sich am Gemeindele-
ben. Ich kandidiere für 
die Gemeindevertre-
tung, weil mir unsere 
Gemeinde wichtig 
ist. Da ich sozial und 
hilfsbereit bin, interes-
siere ich mich vor al-
lem für die diakoni-
sche Arbeit.  

Anja 

KISLINGER-LEHMANN (44) 

Die Glaubenskirche 
und die Menschen, die 
mir hier begegnen, sind 
mir sehr ans Herz ge-
wachsen; hier fühle ich 
mich „zu Hause“. Ich 
bin stolz darauf, seit 9 
Jahren als Pfarrsekre-
tärin ein Teil dieser 
Gemeinde sein zu dür-
fen und habe große 
Freude daran, unser 
buntes Gemeindeleben 
auch ehrenamtlich ak-
tiv mitzugestalten. 

Johanna 

LERCHBAUMER (18) 

   Bin 18 Jahre alt, lei-
denschaftliche Konfimit-
arbeiterin und hasse 
Ungerechtigkeit. Deswe-
gen ist es mir besonders 
wichtig, mich für Men-
schen einzusetzen, die 
Unterstützung brau-
chen. Vor allem möchte 
ich eine Stimme für die 
Jugend in der Glaubens-
kirche sein und Jung 
und Alt noch stärker 
vereinen. 

Gudula 

LERCHBAUMER-BUCHAR (55) 

   Ich bin seit mittlerweile 
12 Jahren in der Glau-
benskirche in unter-
schiedlichen Funktionen 
tätig.  

   Für die Gemeindever-
tretung kandidiere ich 
erneut, da es mir wichtig 
ist, mich in der Gemein-
schaft zu engagieren und 
aktiv an der Gestaltung 
der Kirche teilzuhaben. 

 Ich möchte mich auch in 
der kommenden Periode mit dem gemeinsamen Feiern 
von Gottesdiensten und im Bereich der Kinderarbeit 
einbringen. 

Alexander „Alex“ 

KISLINGER (45) 

   Da ich in der Glau-
benskirche eine wohl-
tuende Heimat gefun-
den habe, möchte ich 
mich gerne auch wei-
terhin mit meinen Fä-
higkeiten in techni-
schen, logistischen 
und  „hausmeister-
lichen“ Belangen sowie 
als Kirchendienst bei 
den Gottesdiensten 
einbringen und auf 
diese Weise zu unse-

rem Gemeindeleben beitragen. 



Alireza 
NOROUZI YEKTA (36) 

Ich bin sehr gern hier 
in der Gemeinde, da sie 
so bunt ist.  

Beim „Warmen Platz-
erl“ und bei der Abho-
lung von Menschen aus 
dem Pflegeheim zur 
Kirche bin ich regelmä-
ßig tätig. 

 Ich helfe auch Men-
schen, die neu zu uns 
kommen und nicht so 
gut Deutsch sprechen. 

 Gelebte Nächstenliebe ist mir wichtig und diese Ge-
meinde ist meine Glaubensheimat. 

Susanne 
MADER (58) 

   Kunst und Glauben 
fallen zusammen. 

 

 

 

 

 

 

Helmut  
NEUNDLINGER (49) 

   Mein Name ist Hel-
mut Neundlinger. Ich 
lebe zwar in Wien-
Neubau, besuche aber 
seit 2016 die Glau-
benskirche. Seit Jän-
ner 2020 bin ich offi-
ziell Mitglied der 
Pfarrgemeinde.  

Ich bin gern kreativ 
(Musik, Schreiben), 
am liebsten im Aus-
tausch mit anderen 
Menschen. Ich lese 

täglich Bücher oder Zeitungen (meine Grundnahrung), 
dafür weniger gern am Computer.  

Für die Gemeindevertretung kandidiere ich, weil ich 
mich aktiv in die gemeinsamen Belange einbringen und 
das bunte Leben der Gemeinde mitgestalten möchte. 

Elfriede „Elfi“  
MUSSER (59) 

   Ich wohne seit 2008 
in Simmering und da 
mir unsere wunderba-
re Gemeinde sehr am 
Herzen liegt, kandi-
diere ich für die Ge-
meindevertretung. 

Besonders wichtig ist 
es mir, auch für die 
Menschen da zu sein, 
die nicht aktiv am Ge-
meindeleben teilneh-
men können. 

Forough Maria 
MIRSHAFIEI (53)  

Meine spirituelle Hei-
mat ist Simmering. 
Hier wurde ich getauft 
(gemeinsam mit mei-
nem Mann und meinen 
Kindern). Ich nehme 
am Gemeindeleben 
teil. Besonders gerne 
beteilige ich mich, 
wenn es darum geht, 
ein gemeinsames Fest-
essen vorzubereiten. 
Beim Frauen-Treff bin 
ich mit Freude dabei. 



Angelika 
RIEGER (61) 

   Ich unterrichte (mit 
Freude) evangelische 
Religion, lebe in Wien 
und habe vielseitige 
Interessen. Ich freue 
mich darüber, wenn 
Schüler*innen und ih-
re Eltern zu gemeinsa-
men Gottesdiensten in 
die Kirche kommen. 
Für das Amt der Ge-
meindevertreterin 
kandidiere ich, weil es 
wichtig ist, dass so vie-

le Menschen wie möglich aktiv im Gemeindeleben tätig 
sind, auch wenn man nicht immer die nötigen Kraft- 
und Zeitreserven hat, um, wenn es einem möglich ist, da 
und dort helfend zur Seite stehen. 

Carina 
PINHEIRO DA SILVA (34) 

   Ich schätze das Mit-
einander der Generati-
onen. Alle meine drei 
Kinder wurden hier 
getauft. Ich würde 
mich freuen, wenn ich 
weiterhin auch wichti-
ge Entscheidungen 
über die Gemeinde 
mittragen könnte, da 
sie ein wichtiger Ort 
der Vielfalt ist und 
bleiben soll. 

Docia  
OMORDIA (56)  

   Ich bin Docia, gebo-
ren in Ghana und 
wohne in Simmering 
Die Glaubenskirche 
stellt für mich eine 
Familie dar. Die Men-
schen lieben mich wie 
ich bin und dadurch 
kann ich mich spiritu-
ell entfalten.  

Wenn es einem nicht 
gut geht, ist es wichtig 
zu sehen, dass es Men-
schen gibt, denen es 

nicht egal ist. Und da kann ich mich viel einbringen. 

Es steht in Kolosser 3,14 geschrieben: Und über alle 
diese Tugenden lege die Liebe, die sie alle in vollkom-
mener Einheit verbindet.  

Homayoon „Homi“ 
RAZEGHI (37) 

Ich bin seit 2015 hier. 
Die Gemeinde ist mei-
ne Familie. Über die 
Jahre habe ich in allen 
möglichen Bereichen 
des Ehrenamts gearbei-
tet. Ich kenne diese 
Gemeinde und die 
evangelische Land-
schaft in Wien. Im Mo-
ment bin ich zwar be-
ruflich ziemlich einge-
spannt, aber es ist mir 
trotzdem wichtig, gele-
gentlich meine Gemeinde zu unterstützen, z.B. bei der 
regelmäßigen Organisation der Fahrtendienste für die 
Menschen aus dem Pflegeheim. 

Eva Elisabeth  
OUŘADA (68) 

   In der Glaubenskir-
che getauft und behei-
matet, entwickelte ich 
eine „Evangelische 
Identität“, die ich in der 
Konfirmation bestätigte 
und die ein wichtiger 
Teil meines Lebens ge-
worden ist. 

 Wichtig im Glauben 
sind mir: Menschen, 
einen freien Geist ha-
ben zu dürfen, FRA-
GEN STELLEN DÜRFEN, „über den Tellerrand zu 
schauen“ und als „Minderheit“ anderen respektvoll zu 
begegnen und im Annehmen weiter zu wachsen. SO IST 
DIESER GLAUBE ZUR HEIMAT GEWORDEN, finde 
ich hier verwandte Seelen.  

Unsere Gemeinde ist offen für Menschen, die Gemein-
schaft suchen - frei von „Bedingungen“ wie geistige, 
geistliche oder geographische Herkunft. Wir sind alle 
unterschiedlich und bunt UND gleich wert geschaffen. 
Dafür bin ich dankbar; dafür kandidiere ich und werde 
ich mich weiter einsetzen. Herzlich, EvaOu. 



Elisabeth  
SMEJKAL (60) 

Ich lebe zwar in Wien
-Favoriten, meine spi-
rituelle Heimat ist aber 
die Glaubenskirche in 
Simmering. 

Ich bin Technische 
Zeichnerin, ab 2024 
bin ich Pension. 

Für die Gemeindever-
tretung kandidiere ich, 
weil mir die Gemeinde 
und unsere schöne Kir-
che wichtig sind. Gerne 
möchte ich meinen 
Beitrag zu der lebendigen Vielfalt und dem guten Mitei-
nander leisten. Das „Warme Platzerl“ ist ein Beispiel für 
ein Projekt, bei dem ich sehr gern aktiv dabei bin.  

Romana  
SCHUSSER (37) 

   Ich unterrichte Eng-
lisch und Evangelische 
Religion am Evangeli-
schen Gymnasium in 
Simmering. Junge 
Menschen und die Bil-
dung sind meine gro-
ßen Anliegen. In der 
Gemeinde möchte ich 
mich dadurch einbrin-
gen, dass ich weiterhin 
die Gemeindehomepa-
ge mitbetreue. 

Hansjürgen  
SCHWARZ (58) 

   Für die Gemeinde-
vertretung kandidiere 
ich, weil ich sehr gerne 
dieser Pfarrgemeinde 
angehöre. Ich möchte 
daher an deren Gestal-
tung und weiteren Ent-
wicklung mitarbeiten 
und dafür Verantwor-
tung übernehmen. Als 
Sozialarbeiter sind mir 
die derzeitigen sozial-
räumlichen Aktivitäten 
ein großes Anliegen, 

ein weiterer Schwerpunkt ist die Gestaltung von Gottes-
diensten, vor allem in musikalischer Hinsicht. 

Farshad  
SHAFIEI (35) 

   Ich kandidiere, weil 
mir diese Gemeinde 
und die Menschen, die 
um sie herum leben, 
wichtig sind. Das de-
mokratische System in 
unserer Kirche ist et-
was Besonderes. Ich 
möchte bei wichtigen 
Entscheidungen über 
die Zukunft unserer 
Gemeinde und Kirche 
dabei sein. 

Judith  
SZELESTEY (35) 

   Mein Name ist  
Judith Szelestey. Ich 
lebe in Simmering, 
bin Sozialarbeiterin 
und kandidiere für die 
Gemeindevertretung, 
weil mir die Vielfalt 
und Lebendigkeit un-
serer Gemeinde wich-
tig ist. Ich schätze 
auch die Mitbestim-
mungsmöglichkeiten 
in der evangelischen 
Kirche sehr. Daher 

will ich auch in der nächsten Gemeindevertretungsperi-
ode mitgestalten und mitbestimmen, in welche Rich-
tung sich unsere Gemeinde entwickelt. 

Helga 
SCHLAISL (68) 

   Ich kandidiere 
(selbstverständlich), 
weil ich mich hier 
wohlfühle und gerne 
in diese Gemeinde 
komme. Daher möch-
te ich mich aktiv in die 
Gemeinde einbringen 
und diese mitgestal-
ten.  

Ich bin bei Planung 
und Durchführung 
diverser Veranstaltun-
gen dabei und küm-

mere mich zur Zeit um die Finanzen.   



Joe Kojo 

TAYLOR (61) 

   Ich bin jahrzehnte-
lang mit der Glaubens-
kirche in verschiede-
nen Settings verbun-
den. Ich bin Presbyter, 
Lektor und leite den 
Ghana Minstrel Choir. 
Die Glaubenskirche 
bildet für mich einen 
Ort der Heimat, einen 
Ort der Wertschätzung 
und einen Ort des Res-
pekts in Simmering. 
Alle Menschen sind 

hier gleich und so möchte ich mich weiterhin aktiv in 
der Gemeindevertretung für Vielfalt und Inklusion ein-
bringen. Denn gemeinsam schaffen wir eine inklusive 
und rassismusfreie Gesellschaft. 

Sebastian 

TAHERIAN (42)  

   Das demokratische 
System ist für mich ein 
hohes Gut. Ich habe in 
dieser Gemeinde viel 
Unterstützung erlebt. 
Die Menschen hier in 
Simmering sind für 
mich wichtig. Ich 
möchte die Entschei-
dungen auch in Zu-
kunft mittragen.  

KONTAKT 
 

Glaubenskirche 
Braunhubergasse 20, 1110 Wien 
 
 

T: 01/749 12 04 od. 0699/188 777 53 
pg.simmering@evang.at 
 
 

Kanzlei: MI 9-11 Uhr und 
nach persönlicher Vereinbarung 
 

www.glaubenskirche.at 
  

Spendenkonto:  
Raiffeisenlandesbank NÖ-W 
IBAN AT45 3200 0000 1036 3141  

Pfarrerin Anna Kampl 
T: 0699/188 777 56 
anna.kampl@evang.at 
 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
 

 
Sozialraumkoordinator Leo Mayr 
T: 0699/188 777 55 
leo.mayr@glaubenskirche.at 
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Thomas 

TAMERLER (32) 

Ich bin schon von 
klein auf ein Teil der 
Glaubenskirche. Mit 14 
Jahren wurde ich hier 
konfirmiert und heute, 
18 Jahre später, helfe 
ich als Konfimitarbeiter 
mit, unsere Jugendli-
chen auf dem Weg zu 
ihrer Konfirmation zu 
begleiten. Da ich mich 
schon seit längerem 
aktiv in unserer Kirche 
miteinbringe, würde es 
mich freuen, auch in dieser Periode ein Teil der Gemein-
devertretung zu sein. 

Katharina „Käthe“ 

THIENEL (74) 

Ich lebe in Simme-
ring und bin in Pensi-
on. Ich kandidiere für 
die Gemeindevertre-
tung, weil ich gerne da 
bin und ich unsere 
Vielfalt mag. Unsere 
Senioren liegen mir 
besonders am Herzen.  

Bild: Evang. Kirche A.B. 


